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Motion betreffend «Mitbenutzung der geplanten elektronischen 
Abstimmungsanlage im Regierungsgebäude»

Sehr geehrte Frau Präsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren

Die am 22.3.2016 durchgeführte Abstimmung betreffend der Nichtüberweisung 
«Postulat betreffend benutzerorientierter ÖV» hat es wieder einmal bewiesen. Das 
Auszählen der Stimmen im GGR durch Handzeichen ist umständlich und führt immer 
wieder zu Unstimmigkeiten. Daher musste auch diese Abstimmung wiederholt 
werden

Dies soll jedoch nicht als Kritik an den Stimmenzähler gewertet werden. Im 
Gegenteil, es sind oftmals die Ratsmitglieder welche unklare Zeichen geben.

Da demnächst im Regierungsgebäude eine elektronische Abstimmungsanlage für 
die Sitzungen des Kantonsrats eingeführt wird, fordere ich den Stadtrat, respektive 
das Büro GGR, auf, mit der Zuger Regierung Kontakt aufzunehmen mit dem Ziel, die 
elektronische Abstimmungsanlage jeweils auch für die Sitzungen des GGR zur 
Verfügung zu stellen.

Dem GGR ist mit Bericht und Antrag darzulegen, wie hoch die zu erwartenden 
Kosten sind und wie gross der zusätzliche Aufwand für die Stimmenzähler ist.

Ich danke dem Stadtrat, respektive dem Büro GGR, für die wohlwollende 
Unterstützung dieser Motion zum Wohle eines in Zukunft klar aufgezeigten 
Abstimmungsresultat.

Hochachtungsvoll

Jürg Messmer 
Gemeinderat SVP Stadt Zug
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